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ALWAYS THE 
RIGHT CHOICE!

Neu:  
Für Ihre  nachhaltige 
Praxis- 

hygiene

Aus Zwei mach Vier. Die Desinfektions- und Reinigungsfamilie für Ihre Sauganlage  
wächst. Seit 1965 überzeugen Orotol® und MD 555 cleaner in Zahnarztpraxen und  
Zahnkliniken weltweit. Weil Wirkung und Zuverlässigkeit unschlagbar sind. Nun erweitern  
wir das Erfolgsteam. Orotol® plus pH 7 und MD 555 cleaner organic kombinieren  
ab sofort Sicherheit und Nachhaltigkeit für Ihre Praxis. Wirksam und schonend durch  
pH-Neutralität sowie naturidentische Zitronensäure. Natürlich made in Germany.
Mehr auf www.duerrdental.com/nachhaltige-hygiene
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Gründungssitzung des GesundheitsSenats:  
Sechs GesundheitsSenator:innen der DMS ernannt

GesundheitsSenat und Senat der Wirtschaft: Ideelle Partnerschaft beschlossen

Auf Schloss Bensberg fand im Rah-
men des Kongresses „The Mouth 
Body Connection“ mit internatio-
nalem Publikum die feierliche Er-
nennung der ersten sechs Gesund-
heitsSenator:innen der Deutschen 
Mundgesundheitsstiftung (DMS)
statt. Die Ernennung war der feier-
liche Höhepunkt der Gründungs-
sitzung des GesundheitsSenats in 
der Deutschen Mundgesundheits-
stiftung. Die Zukunft der oral-sys-
temischen Gesundheit aktiv ge-
stalten – so lautet das Motto der 
Stiftung und des Senats. Und ge-
nau dazu haben die neu ernannten 
GesundheitsSenator:innen längst 
beigetragen.

Ernannt wurden Dr. Angelika 
Brandl-Riedel (Vorsitzende DZV), 
Prof. Dr. Martin Jörgens (Präsident 
DGKZ), Prof. Dr. Andreas Pfützner 
(Diabetologe, TH Bingen), Dr. Jörn 
Thiemer (Implantologe), Prof. Dr. 
Gerd Volland (Implantologe) und 
Tassilo Pollmeier (Deutscher bKV-
Service).

Auszeichnung mit Inhalt 
und Perspektive

Die Senator:innen des Gesundeits-
Senats der DMS verbindet die Lei-
denschaft für qualitativ hochwer-
tige Medizin und der Präventions-
gedanke: weg von der symptom-
bezogenen Medizin hin zur Ursa-
chenbekämpfung. Die Integration 
der oral-systemischen Präventi-
ons- und Nachhaltigkeitsagenda in 
die allgemeine medizinische Ver-
sorgung und in das betriebliche 
Gesundheitsmanagement sowie 
die Schaffung einer besseren 
Wahrnehmung für den Erhalt von 
Gesundheit, Vitalität und Leis-
tungsfähigkeit durch bedarfsge-

rechte Prävention sind erklärte 
Ziele des GesundheitsSenats.
Stärkung der Kompetenzen 
beider Senate

Ziel ist die Gemeinwohlförderung 
durch den bestmöglichen Erhalt 
von Gesundheit, Leistungsfähig-
keit und Vitalität. GesundheitsSe-
nat und Senat der Wirtschaft stär-
ken ihre gegenseitigen Kompeten-
zen und schaffen so ein Netzwerk 
von Persönlichkeiten aus Medizin 
und Wirtschaft.

Zwei Senate, ein Thema:  
Förderung des Gemeinwohls 
durch Prävention

Den Senator:innen eröffnen sich 
im Miteinander wertvolle neue 
Fachkompetenzen und Einblicke 
zur Förderung des Gemeinwohls 
durch Prävention. Dazu gehören 

konzeptionell wertvolle Inputs 
und der ergebnisoffene Austausch, 
verbunden mit der Möglichkeit, in 
einem interdisziplinären Netzwerk 
mitzuwirken und Synergien zwi-
schen Wirtschaft und Medizin zu 
nutzen und diese aktiv mitzuge-
stalten. Die privilegierte Zusam-
menarbeit und Kooperation des 
GesundheitsSenats mit dem Senat 
der Wirtschaft ermöglicht den Ge-
sundheitsSenator:innen darüber 
hinaus die gegenseitige Teilnahme 
an ausgewählten Veranstaltungen.

Oral-systemische  
Gesundheit im Fokus

Die oral-systemische Gesundheit 
ist längst aus ihrer Nische heraus-
gewachsen. Wissenschaftliche Be-
lege über das enge Zusammenspiel 
von Mund- und Körpergesundheit 
sind mittlerweile erdrückend und 
ein nicht länger zu ignorierendes 
Thema für das Allgemeinwohl. 
Dennoch wird diese Mund-Körper-
Achse von der Zahnmedizin und 
der Medizin weitgehend ignoriert. 
Dies hat auch die DMS erkannt und 
deshalb den GesundheitsSenat in 
der DMS ins Leben gerufen. Damit 
setzt die DMS neue Impulse für das 
Thema Interdisziplinarität.

Dr. Jan Kunde, Solingen

GesundheitsSenator:in werden

Zukünftige GesundsheitsSenator:innen werden in aller Regel von anderen 
Senator:innen oder Entscheidungsträgern aus Politik, Medizin oder 
Wirtschaft nominiert. Im Anschluss folgen Aufnahmegespräche und eine 
Entscheidung für eine Nominierung.

Die Ernennung der GesundheitsSenator:innen findet zweimal jährlich in 
feierlichem Rahmen statt. Bereits am 3./4. November 2023 findet die 
Ernennung der neuen Senator:innen auf Schloss 
Bensberg statt, bevor am 2./3. Februar 2024 die  
nächste Ernennung stattfinden wird.

                                                    
                                                      Mehr Infos finden Sie hier:
 

Bei der Gründungssitzung des GesundheitsSenats der  
Deutschen Mundgesundheitsstiftung (DMS) auf Schloss Bensberg 
wurden die ersten sechs GesundheitsSenator:innen ernannt.
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Dr. Angelika Brandl-Riedel, Vorsitzende des Deutschen  
Zahnärzteverbands e. V., erhält ihre Ernennungsurkunde 
zur GesundheitsSenatorin.


